Muster für Ausschreibungsunterlagen

gemäss Artikel 11 der Verordnung über das öffentliche Beschaffungswesen des Kantons Bern vom 16. Oktober 2002 (ÖBV)

Gelb unterlegt: Allgemeine Hinweise ( löschen
Kursiv: fiktives Beispiel ( durch konkrete Angaben ersetzen.
Zusätzliche Auskünfte erhalten Sie bei der Infostelle öffentliche Beschaffungen des Kantons Bern (www.be.ch/beschaffungswesen, Tel. 031 633 31 21)
Ausschreibungsunterlagen zum Auftrag

Erstellung einer Bevölkerungsprojektion für den Kanton Bern
Es empfiehlt sich, die Ausschreibungsunterlagen aus administrativen, finanziellen und zeitlichen Grün​den auf simap.ch hochzuladen. Das Hochladen ist ganz einfach, und auf simap.ch hat es prak​tisch unbeschränkten Speicherplatz (auch für sehr ausgedehnte Ausschreibungsunterlagen). Ein​zig Unterlagen, welche nicht auf einem A4-Drucker ausgedruckt werden können (z.B. Pläne, die grösser als A4 sind) sollten weiterhin auf Papier abgegeben werden.
a Ausschreibung
s. Ausschreibungstext in der Beilage

b Vorgesehenes Datum für die Öffnung der Angebote
Montag, 2. Juni 2010
c Dauer der Verbindlichkeit des Angebots zumindest bis zum erwarteten Vertragsabschluss
Ende Juli 2010
d Wirtschaftliche, technische und ökologische Anforderungen detaillierte fachliche Beschrei​bung des Auftrages („Leistungsbeschrieb“ / „Pflichtenheft“) und somit wichtigster Teil der Aus​schreibungsunterlagen (kann sehr ausführlich sein)
· Bericht mit den Bevölkerungsprojektionen für den Kanton Bern und seine Teilräume bis ins Jahr 2020 anhand von Daten der Volkszählung 2000: gemäss den Bevölkerungsprojektionen aus dem Jahr 1994 (s. Beilage).
Änderungen gegenüber diesem Muster:
- keine Ist-Analyse
- Ziffer 4 abgestimmt auf Detailkonzept BFS (s. Beilage)

· Reporting an Begleitgruppe (2-3 mal)

· Aussagekräftige Zusammenfassung zur Veröffentlichung (z.B. im Internet)

· Daten und Karten digital in gängigem Format (Excel, …)

e Finanzielle Garantien und Angaben
keine

f Varianten und Teilangebote
Varianten: sind erwünscht, wobei der Grundauftrag auch offeriert werden muss.

Teilangebote: sind nicht zugelassen.

g Optionen für zusätzliche Leistungen

zurzeit keine absehbar

h Eignungskriterien
· Erfahrung mit ähnlichen statistischen Bevölkerungsprojektionen (ca. 20%): Ideal ist, wenn die zu​ständige Person bereits solche Bevölkerungsprojektionen anhand der Volkszählung 2000 (oder früherer Volkszählungen) vorgenommen hat.

· Förderung der Gleichstellung von Mann und Frau (ca. 5%): Ideal ist, wenn die offerierende Firma im Geschäftleitungs- und im Fachbereich geschlechtliche Gleichstellung nachweisen kann.

· Leistungen zu Gunsten der Berufsbildung (ca. 5%): Ideal ist, wenn die offerierende Firma selbst Lehrlinge ausbildet und der Weiterbildung der Mitarbeitenden nachweisbar einen wichtigen Stellenwert beimisst.
· ….
i Zuschlagskriterien
· Preis (ca. 40%): Es wird keine quantitative Benotung der einzelnen (Eignungs- und Zuschlags-) Kriterien vorgenommen, so dass auch keine Preisbewertungsregel existiert.

· Ablieferungstermin (ca. 20%): Ideal ist ein möglichst rascher Ablieferungstermin (spätestens Ende Dezember 2003).

· Besonderes Augenmerk bezüglich Gleichstellung von Mann und Frau (10%): Ideal ist, wenn in der Offerte angegeben wird, welche Fragen besonders untersucht werden sollen, damit die re​sultierenden Bevölkerungsprojektionen zur Förderung der Gleichstellung von Mann und Frau genutzt werden können.

· …..

k Zahlungsbedingungen
30% nach dem ersten Reporting, Rest nach Ablieferung des Schlussberichtes mit Beilagen.

l Allgemeine Vertragsbestimmungen
zurzeit keine absehbar

m Selbstdeklarationsformular mit Nachweisen

Das beiliegende Selbstdeklarationsformular ist auszufüllen und zusammen mit den verlangten Nach​weisen, die nicht älter als ein Jahr sein dürfen, einzureichen.

Das beco Berner Wirtschaft, Laupenstrasse 22, 3011 Bern, kann Auskunft über die im Kanton Bern geltenden Arbeitsschutzbestimmungen geben.

n Arbeitsgemeinschaften

Arbeitsgemeinschaften sind zugelassen, wobei das Selbstdeklarationsblatt mit den Nachweisen von jeder Einzelfirma auszufüllen ist.

Beilagen:

· Ausschreibungstext

· Bericht „Bevölkerungsprojektionen“ des Amtes für Gemeinden und Raumordnung vom Mai 1994

· Detailkonzept BFS

· Selbstdeklarationsformular
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